
JESUS CHRISTUS spricht:
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein,
sondern  von  jedem  Wort,  das  durch  den
Mund  Gottes  geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4
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Lieber Hörer,

immer neu muss ich dir von dem unbeschreiblichen Glück weitersagen, das uns Gott mit
seinem Sohn Jesus Christus gemacht hat.

Denn ich beobachte, dass auch viele Christen das Ausmaß der Glückseligkeit noch nicht
erkannt und verstanden haben. Was ist die Folge? Sie gehen wie Bettler durch diese Welt.

Darum lohnt es sich, immer neu über diese wunderbare Tatsache nachzudenken. Lass
dazu einen ganz besonderen Bericht sprechen:

Der  jüngere  Sohn  eines  sehr  wohlhabenden  Gutsbesitzers  führte  einen  so  aus-
schweifenden Lebenswandel, dass er sich in seinen Kreisen unmöglich machte. Er sah
sich gezwungen, nach Amerika auszuwandern.

Nach  mancherlei  Irrfahrten  und  Misserfolgen  fand  er  schließlich  in  Chicago  einen
Posten als Fahrstuhlführer. Im Verlauf weniger Jahre starb nicht nur sein Vater, sondern
auch sein einziger Bruder. Dieser war auf der Jagd tödlich verunglückt.

Die zahlreichen Güter  des Vaters fielen damit  rechtlich dem zweiten Sohn zu,  doch
dieser ahnte von alledem nichts. Obschon er nun einer der reichsten Männer hätte sein
können,  hauste  er  doch  nach  wie  vor  als  Fahrstuhlführer  in  einer  ärmlichen  Dach-
kammer in Chicago.

Lieber Hörer, dieses kurze Zeugnis ist ein treffendes Bild für viele, viele Christen und erst
recht für viele Menschen, die in dieser Welt leben.

Hast  du  je  einmal  darüber  nachgedacht,  warum Gott  Menschen  geschaffen  hat?  Sie
haben ihm ja bis zu diesem Tag überaus viel Mühe gemacht. Aber warum schuf er sie?
Das ist eine sehr wichtige Frage.

Darf ich es dir sagen? Der lebendige Gott hat Menschen geschaffen, um sie an seiner
unbeschreiblichen Herrlichkeit teilnehmen zu lassen. Darum heißt es ja gleich am Anfang
der Bibel:  „Gott schuf den Menschen in seinem Bild, als Ebenbild Gottes schuf er
ihn …“ 1. Mose 1,27

Wo begegnen wir denn heute diesem Ebenbild? Antwort: In der Person Jesu! Er ist das
authentische Ebenbild des Vaters.

Wenn  nun  dieser  Heiland  Jesus  Christus  in  mir  wohnt,  dann  habe  ich  Anteil  an  der
Herrlichkeit Gottes. Wer kann dieses absolute Maximum der Liebe und Zuneigung Gottes
ausschlagen? Lieber Hörer, geh bitte daran nicht achtlos vorbei. Gott wartet gerade heute
auf deine Stimme. Wirst du ihm dankend antworten? Wenn nicht, dann muss meine Seele
weinen. Warum?

Du bleibst zurück, wenn Jesus heute kommt!
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